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Titel: „Zanshin“
– Vereinsinterne Zeitschrift des Karate-Dojo Gelsenkirchen-Buer 

Erscheinungstermin:
2/2018 – Juni/Juli 2018

Erscheinungsweise:
dreimal in 2018

Auflage der Premierenausgabe:
120 Exemplare

Umfang der Ausgabe:
24 Seiten (Erweiterung möglich)

Druck:
4/4-c-farbig (Euroskala), Format: DIN A4 (210 x 297 mm)

Charakteristik:
die Zeitschrift ist ganz gezielt für die Kinder und Jugendlichen des Vereins 
im Alter von sechs bis 14 Jahren sowie ihre Eltern konzipiert. Die Familien 
wohnen hauptsächlich in Resse, darüber hinaus in Buer, Westerholt, Her-
ten und Polsum. 
Sie wird nicht mit der Post versendet, sondern direkt an die Kinder bzw. 
Eltern ausgegeben.
„Enzyklopädie-Charakter“:
Ausgabenübergreifende Folgeberichterstattungen (mehrteilig),  enthält 
Aufgaben sowie Trainingshilfen für die Kinder, soll gesammelt werden, die 
Kinder sollen immer auf die Ausgaben zurückgreifen und etwas nachse-
hen/nachlesen/nachschlagen können.

Inhalt:
Berichterstattung aus dem Dojo, dem täglichen Training, den  Kindergrup-
pen, der Trainer, Interviews mit den Kindern, Fotos der Kinder aus dem 
Training, Technik-Erklärungen, sportpädagogische Inhalte, soziales Ver-
einsleben, Lehrgangsankündigungen, Karate-Etikette, Rätsel, Aufgaben, 
Feedbackformulare, Berichte aus dem gesamten Karate-Umfeld national 
sowie ggf. international mit Fotos, Berichte über das Dojo aus der Tages-
presse, gezielte Ansprache der Eltern, Omas, Opas, Tanten, Onkel, weite-
ren Verwandten sowie Freunde der Kinder.
Geplant ab 2018: Berichte und Informationen aus dem geografischen Le-
bensumfeld.

Die Zeitschrift wird auch zur gezielten Mitgliederwerbung genutzt.
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Pizzeria

Tutti Fruttiseit
1991

Fahrtkosten:
bis  15 €: 1,50 €
bis  20 €: 1,00 €
ab  20 €:  freiHaus
Wir liefern ab 10 € Middelicherstr. 296a · 45892 Gelsenkirchen-Resse

Öffnungszeiten: 17 bis 21.30 Uhr

Montag nur Abholung · Dienstag Ruhetag
Lieferservice

0209-78 91 68

0209-78 86 65

Partyangebote

Pizzablech Margherita 14 €

Nr. 16, Nr. 11, Nr. 13, Nr.  14 €

Nr. 12 
17 €

Nr. 15 
19 €

Nr. 17a, Nr. 20, Nr. 304, Nr. 306 20,50 €

Partyservice
für Festlichkeiten aller Art

1 Pizzablech nach Wahl 35 x 50 cm (Nr. 1 bis 23, außer 17)

1 Nudelblech nach Wahl (Nr. 37 bis 50)

1 Blech gem. Salat

4 Port. Pizzabrötchen mit Kräuterbutter

2 alkoholfreie Kaltgetränke (1 Liter)

Das alles bedeutet aber nicht, dass 

• Ihr immer ganz still und ruhig sein 

müsst beim Karate. Im Gegenteil: 

Ihr dürft auch ganz laut schreien. 

Wisst Ihr, wann? Genau - beim Kiai. 

Da dürft und sollt Ihr so laut schrei-

en, wie Ihr könnt.

• Ihr nur still und ruhig herumstehen 

müsst. Im Gegenteil: Ihr dürft Eure 

ganze Kraft nehmen und ganz stark 

einen Gyuaku Zuki oder einen Mae 

Geri oder jede andere Technik ma-

chen. Jede Technik - mit aller Kraft, 

die Ihr habt.

• die Dojo-Etikette gilt auf der gan-

zen Welt gilt. Ihr könnt in einem 

anderen Land ein Dojo besuchen 

und dort trainieren, auch wenn Ihr 

die Sprache nicht versteht! Das ist 

doch toll!

8a

8b

9a

9b

11

10b

10a

10a und 10b:
Ihr grüßt den Sensei mit
einer kurzen Verbeugung

und dem Gruß „Rei".

8a und 8b:  Dann setzt Ihr 

Euch wieder gerade hin. 

Zuerst legt Ihr die linke Hand 

zurück auf den Oberschenkel, 

dann die rechte.

9a und 9b: Als nächstes steht Ihr auf; 

zuerst mit dem linken Bein, dann

mit dem rechten. Die Hände liegen 

mit offenen Handflächen an den

Oberschenkeln.

11: Dann setzt Ihr das
rechte Bein zur Seite in die

Ausgangsposition „Yoi"
und seid bereit.
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... Kennenlernen ...
KONSTANTIN

Was wisst Ihr über Konstantin?

Klar kennt Ihr alle Konstantin, Euren 

Trainer. Aber: wie gut kennt Ihr ihn? 

Ich habe Konstantin einige Fragen 

gestellt, um ein  bisschen mehr über 

ihn zu erfahren.

Zanshin: „Konstantin, zuerst ein-

mal möchte ich ein bisschen von 

dem über Dich und Dein Leben 

wissen, was nichts mit Karate zu 

tun hat: Wie alt bist Du jetzt?"

Konstantin: „Ich bin 21 Jahre alt.“

Zanshin: „Dann bist Du wahrscheinlich auch in 

Resse zur Grundschule gegangen (wie ich übri-

gens auch). Welche Schulen hast Du besucht?"

Konstantin: „Zuerst war ich auf der Barbara 

Grundschule hier in Resse, danach habe ich die 

Erich-Klausener Realschule in Herten besucht, 

und mein Abitur habe ich auf der Gesamtschule 

Buer-Mitte gemacht.“

Zanshin: „Deine Schulzeit ist also 
vorbei. Was machst Du jetzt?"

Konstantin: „Zurzeit studiere ich 
Chemie in Recklinghausen.“

Ein Teil der Kindergruppe zu der Zeit, als 

Konstantin klein war – findet Ihr ihn?

Zanshin: „Das stelle ich mir ziemlich 

schwer vor. Da brauchst Du eine Aus-

gleich. Was machst in Deiner Freizeit, 

welche anderen Hobbies hast Du 

außer Karate?"

Konstantin: „Ich spiele gerne Fußball 

und diverse andere Ballsportarten.“

Zanshin: „Jetzt kenne ich schon Deine 

Lieblings-Freizeitbeschäftigung. Was isst Du 

denn gerne bzw. am liebsten? Welches ist 

Dein Lieblingsfilm? Deine Lieblingsserie? Dein 

Lieblingsbuch?

Konstantin: „Am liebsten esse ich Pizza. Mein 

Lieblingsfilm ist „Der Hobbit“, und meine 

Lieblingsserie „Prison Break“.“

Zanshin: „Okay, dann kommen wir jetzt zu unse-

rer Gemeinsamkeit, dem Karate. Wie alt warst 

Du, als Du mit Karate angefangen hast?"

Konstantin: „Ich war acht Jahre, als ich mit Karate 

angefangen habe.“

Nun trägt Konstantin den 
schwarzen Gürtel,
jetzt ist er 1,90 m groß! 
(Fotos: KD Buer)

Auf diesem Foto 

seht Ihr Konstantin 

als Gelbgurt.

Zanshin: „Das ist ja schon etwas her – hat 

sich in dieser Zeit, seit Du ein Kind in der Kin-

dergruppe warst, etwas verändert im Verein 

oder im Dojo?"

Konstantin: „Ja. Damals gab es noch keine 

Matten in der Halle.“

Zanshin: „Warum hast Du mit Karate angefangen?"

Konstantin: „Meine Eltern haben mich im Verein 

angemeldet, hahaha – ich hatte da keine Wahl. Aber 

im Nachhinein bin ich echt sehr froh darüber!“

Zanshin: „Deine Eltern haben Dich also 

einfach hierhin geschickt. Waren damals 

vielleicht Freunde von Dir dabei?"

Konstantin: „Nein.“

Zanshin: „Hast Du denn Freunde beim 

Karate gefunden?"

Konstantin: „Ja, sehr viele! Sowohl 

Freundschaften zwischen älteren als 

auch mit jüngeren Kindern. Mittlerweile 

sind die Freundschaften auf mehrere 

Dojos deutschlandweit verteilt!“

Zanshin: „Das ist wohl die beste Motivation, die ein Trainer haben kann! Was ärgert Dich denn so?"
Konstantin: „Nichts!“

Zanshin: „Du bist Schwarzgurt, trägst 

den 1. Dan – warst Du sehr aufgeregt von 

Deiner Dan-Prüfung?"

Konstantin: „Ja, das war ich! Es war einer 

der aufregendsten Momente in meinem 
Leben!“

Zanshin: „Das vergisst wohl niemand! Und 

jetzt bist Du Kindertrainer – seit wann, und 

was macht Dir daran Spaß?"

Konstantin: „Ich bin seit drei Jahren Kinder-

trainer. Mit macht es Spaß, bei und in den 

Kindern dieselbe Motivation und Leiden-

schaft zum Karate zu entwickeln, wie es bei 

mir der Fall war und ist.“

Zanshin: „Dein Rat an „Deine“ Kinder 

fürs Training":

Konstantin: „Wissen, wieso man zum Training 

kommt.“ 

Zanshin: „Kannst Du das noch ein bisschen 

erklären? Meinst Du damit, dass die Kinder 

wissen, dass Ihre Eltern sie zum Training 

gebracht haben?"

„Nein, das meine ich damit nicht, auf 

keinen Fall.“ 

Zanshin: „Was meinst Du denn dann damit?"

Konstantin: „Ich meine damit, dass man weiß, 

dass man besser werden möchte - und kann. 

Und auch stärker.“

Zanshin: „Das habe ich jetzt verstanden! Zum 
Karate gehört ja so viel. Was gefällt Dir am 

bzw. beim Karate am besten? Was findest Du 
am schönsten?"

Konstantin: „Vom Sportlichen her finde ich 
persönlich Kumite am interessantesten. Im 

Allgemeinen finde ich toll, dass im Karate eine 
große Verbundenheit und Einheit herrscht.“
Zanshin: „Das ist sehr treffend gesagt, finde 

ich. Kumite liegt Dir ja auch wirklich sehr! 
Dankeschön, dass Du mir – bzw. uns –  etwas 

über Dich erzählt hast!

Zanshin: "Du scheinst ein sehr ausgegli-

chener Mensch – und Trainer – zu sein. 

Hilft Dir Karate dabei, z. B., wenn Du Dich 

geärgert hast oder wenn Du traurig bist?"

Konstantin: „Wenn ich traurig bin, nicht so 

sehr. Aber bei Stress auf jeden Fall! 

Und Karate hilft mir auch, meine 

Konzentration zu fördern.“

Zanshin: „Wo wohnst 

Du?"

Konstantin: „In Resse.“
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Was gehört zusammen?Wie gut kennt Ihr japanische Karate-Begriffe, die im Dojo und beim 

Training  immer verwendet werden? Hier habe ich  einige Begriffe ausgesucht. Ihr findet Fotos auf der 

gegenüberliegenden Seite, die zu den  Begriffen gehören. 
Versucht, Begriff und Foto zu finden, die zusammengehören und 

verbindet sie mit einer Linie.  Manche Begriffe könnt Ihr ein paar 

mal verwenden. Zu anderen gibt es kein passendes Foto. 
Ihr könnt die Seite an der Strichellinie ausschneiden und im Verein 

abgeben. Vergesst nicht, Euren Namen auf das Blatt zu schreiben!

Liebe Eltern,
Karate ist ab 2020 olympisch, und die gesamte 
Karatewelt bereitet sich zurzeit darauf vor. Als Prä-
sident des KDNW beobachte ich die Athleten, die 
Trainer, die Ausbildung – auch aus dieser Perspek-
tive sage ich, dass Nachwuchs für den Karatesport 
wertvoll ist. Nachwuchs, der vielleicht auch einmal 
große Ziele hat, die mit kleinen Schritten, Stück für 
Stück, zu erreichen sind. Auch aus diesem Grund unterstützt und fördert un-
ser Verein die Kinder;  so, wie sie es möchten und 
können. Nicht mehr, aber auch nicht weniger!Rainer Katteluhn

Begriff

Schaut mal: diese tollen Zeichnun-

gen hat Stefan für die Zanshin ge-

macht. Dafür einen ganz herzlichen 

Dank. Wenn Ihr für uns etwas ma-

len, zeichnen oder basteln wollt, dann 

immer her damit. Wir werden es dann 

in der Zanshin abdrucken.

... Dies und Das ...

Ein großes Dankeschön geht an all diejenigen, die mir spontan, bereitwillig und tatkräftig 
beim Erstellen der Zanshin auf unterschiedlichste Art und Weise geholfen haben:Alisa, Christine, Marie, Marie-Hélène, Maro, Mona, Rainer, Stefan, Ulli, Uwe.
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... Mitmachen ...
Was gehörtzusammen?

Dein Name und Alter:

DojoGedan Barai

Mokuso

Uchi Uke

Mae Geri

Heian Shodan

Yame

Kiai

Sensei

Gurt

Age Uke

Gyaku Zuki

Oi Zuki

Soto Uke

Yoko Geri

Gi
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Liebe Kinder,

Liebe Eltern,

Email: info@grubis-shop.de

Umhängetasche 466 Buer
19,90 €

Umhängetasche Erle
19,90 € Turnbeutel Graffity

8,90 €

Caps Ruhrpott und GE
  14,90 €

T-Shirt, auch in anderen Farben 18,90 €

18,90 € T-Shirt, auch in anderen Farben 18,90 €

T-Shirt, auch in anderen Farben 18,90 €

... Editorial ...

das ist sie, die Zeitschrift  unseres Vereins, die nur und 

ganz speziell für Euch gemacht ist. EURE Vereinszeit-

schrift.
Warum gibt es sie, die Zanshin?

Weil Karate ein ganz toller Sport ist.

Es gehört so viel zu Karate, dass die Trainingstunden 

eigentlich gar nicht ausreichen, um alles kennenzuler-

nen. Eure Trainer bringen Euch viel bei, und es wird 

immer mehr, je weiter Ihr kommt. Bestimmt könnt Ihr 

Euch gar nicht alles merken – das ist normal. Je mehr 

Ihr lernt, desto mehr Fragen habt Ihr auch. Darum habe 

ich mir überlegt, eine Zeitschrift für Euch zu gestalten 

und sie mit all diesen Dingen „vollzupacken“. Hier, in 

der Zanshin, wird Vieles noch einmal erklärt, auch mit 

Fotos und Zeichnungen. Ihr könnt also immer nachse-

hen, wenn Ihr etwas nicht mehr wisst. Außerdem Ihr 

werdet auch neue Dinge über die Karatewelt erfahren.

Und Ihr könnt – und sollt – die Zanshin mitgestalten! 

Darauf freue ich mich besonders. Wie das geht? Ihr er-

fahrt es in dieser Ausgabe.

die Zanshin richtet sich auch an Sie, die Karate-Kinder-

Eltern!Ihre Kinder sind ein wichtiger Teil des Vereins, und es 

ist toll, zu sehen, mit wie viel Spaß, Eifer und Energie 

sie beim Training mitmachen. 

Die Zanshin soll Ihnen helfen, den Lieblingssport der 

Kinder (noch) besser kennenzulernen und zu verste-

hen. Sie können sie gemeinsam mit den Kindern anse-

hen und lesen, den Kindern, die noch nicht so gut lesen 

können, vielleicht auch vorlesen – und sie auch zum 

Mitmachen motivieren. Denn die Kinder sollen und 

können die Zanshin aktiv mitgestalten.

Das gilt auch für Sie: Fragen, Anmerkungen, Kommen-

tare, Vorschläge, Kritik  jedweder Art sind erbeten, er-

wünscht und willkommen! Viel Spaß beim Lesen und Ansehen!

6 Zanshin

Zanshin: „Bettina, kannst Du erklären, was das für eine Veranstaltung ist?"

Bettina: „Ja, das kann ich. Es ist ein großer Verbandslehrgang (Verband – KDNW; Anmerkung der Redaktion) für alle Gür-

telfarben und alle Altersklassen. Es werden verschiedene Trainingseinheiten mit verschiedenen Inhalten von namenhaften 

Trainern angeboten. Erstmalig gab es auch drei Trainingseinheiten nur für Kinder."

Zanshin: „Von unserem Dojo nehmen dort ja immer einige Leute am Training teil. Wer war in diesem Jahr dort?"

Bettina: „Teilgenommen haben Christiane Vogel (unsere 2. Vorsitzende), Stefan Brinkmann, unser Kindertrainer, Viktoria, 

Henrik Dammann, Du - Birgit, und ich. Unser Cheftrainer Rainer Katteluhn war selbstverständlich auch da."

Zanshin: „Zum allerersten Mal war auch ein Kind aus den Kindergruppen mit. Wer war das?"

Bettina: „Das war die Viktoria, und zwar ein Tag vor ihrem neunten Geburtstag. Und es war ihr allererster Karatelehrgang."

Zanshin: „Bei welchem Training hat Viktoria denn mitgemacht? Bei welchen Trainern hat sie trainiert?"

Bettina: „Viktoria hat bei Susanne Nitschmann (der Landestrainerin Kumite, weiblich ab 14 Jahren), bei Alexander Heimann 

(Landestrainer Kumite Jugend Männlich bis 15 Jahre), und bei Dennis Dreimann (Jugendreferent im KDNW) trainiert. Sie 

hat alle drei Trainingseinheiten komplett und hervorragend mitgemacht."

Zanshin: „Und was hat sie dort geübt/erlebt?"

Bettina: „Sie hat z. B. Koordinationsübungen mit der Koordinationsleiter gemacht, Partnerübungen mit Faustschützern für 

die richtige Ausführung bzw. Zielgenauigkeit von Oi Zuki und Gyaku Zuki sowie Ushiro Geri und Mawashi Geri mit dem 

vorderen Bein. Spielerisches Techniktraining zur Vorbereitung für das Kumite und Reaktionsspiele/-übungen mit Partner."

Zanshin: „Das ist schon ganz schön viel für den ersten Lehrgang! Wie hat ihr das Training denn gefallen?"

Bettina: „Viktoria hat das Training sehr gut gefallen." 

Zanshin: „Sie hat ja nicht nur selber trainiert, sondern auch zugesehen. Dabei hat ihr wohl etwas besonders gut gefallen – 

was war das?"

Bettina: „Am Ende der Mittagspause haben die Deutschen Meister 2017 im Kata-Team Herren ihre Final-Kata mit Anwen-

dung (Bunkai) vorgeführt. Viktoria war sehr begeistert. Sie hat nach der Vorführung noch ein paar Fragen an die jungen 

Herren stellen können, die sie ihr auch umgehend beantwortet haben. Sie war sehr beeindruckt."

Der
erste

Lehrgang

... Üben und Trainieren ...

Dieses Foto zeigt Viktoria 

beim Training bei und mit 

Dennis Dreimann

Einmal im Jahr richtet der KDNW* einen 

großen Lehrgang aus - den KDNW-Tag. 

Für ein Kind aus unseren Kindergruppen 

war es der erste Karatelehrgang. Das fand 

ich sehr spannend und darum habe ich 

mich mit Eurer Trainerin Bettina darüber 

unterhalten.

Hier seht Ihr Viktoria beim Training mit 

der Koordinationsleiter

Ihr könnt immer nette 

Kinder treffen bei 

Lehrgängen – wie 

Viktoria
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  KNUSPRIG SÜßE KÖRNCHEN FÜR

 
  DICH UND DEINE FREUNDE

 

Zanshin: „Es war ja auch eine tolle Vorführung! Warum glaubst Du als Trainerin, dass es gut und sinnvoll – auch oder besonders 

für Kinder – ist, dabei zu sein bei einer solchen Veranstaltung?"

Bettina: „Es ist immer sinnvoll, auch mal über den sogenannten Tellerrand zu schauen. Man hat die Möglichkeit, mit anderen 

Karatekas zu trainieren und sich zu messen. Man lernt neue Leute kennen und trainiert u. a. auch bei Landestrainern usw. Man 

kann auch mal einen Einblick in andere Stilrichtungen bekommen. Außerdem ist es sehr interessant und macht sehr viel Spaß. 

Das gilt für jedes Alter!"

Zanshin: „Da hast Du Recht! Bestimmt war das ein langer, aufregender Tag? Wann wart Ihr denn zuhause?"

Bettina: „Das war ein sehr langer, aber auch erlebnisreicher und schöner Tag. Wir waren ca. um 19:30 Uhr Zuhause. Viktoria 

war abends noch fit im Gegensatz zu mir; ich war groggy."

Zanshin: "Das kann ich gut verstehen – so ging es mir auch! Im nächsten Jahr findet der KDWN-Tag wieder statt. Fährst Du 

wieder hin?"

Bettina: „Wenn nichts dazwischen kommt, bin ich auf jeden Fall wieder dabei."

Das sind einige von den Zuschauern 

bei der Kata Vorführung
– findet Ihr Viktoria und Bettina?

Eure Trainerin Bettina zusammen mit 

Christiane Vogel (rechts) und mir (links) 

auf dem KDNW-Tag

Hier seht Ihr Viktoria 

beim Partnertraining
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*Karate-Dachverband Nordrhein-Westfalen e. V. mit 

Sitz in Duisburg, Präsident ist unser Cheftrainer 

Rainer Katteluhn; der KDNW ist Mitglied im DKV 

(Deutscher Karateverband) mit Sitz in Gladbeck
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Deutsche Meisterschaften...

Hier stellen sich zu Beginn
der Wettkämpfe alle Schüler

und Kampfrichter auf,
um „anzugrüßen“.

...kennt Ihr alle, und Eure Eltern, Tanten, Omas, Opas  und Freunde auch. 

In verschiedenen Sportarten. (Bestimmt vom Fußball – welche Mannschaft 

ist Deutscher Meister?)Es gibt sie natürlich auch im Karate – auch für Schüler (wie Euch)!

Die Deutsche Meisterschaft im Karate der Schüler hat in diesem 

Jahr sogar in unserem Bundesland, in Nordrhein-Westfalen, 

stattgefunden. Genauer gesagt, in Bielefeld in der sogenannten 

Seidenstickerhalle.  Das ist eine riesengroße Halle, in der ganz 

viele verschiedene Veranstaltungen (z. B. Konzerte)  stattfinden.

Zu so einer großen Meisterschaft kommen sehr viele Menschen; 

natürlich die Kinder, die starten. Dann ihre Trainer, ihre Eltern, 

überhaupt ihre ganzen Familien, andere Zuschauer. Es gibt also 

viel zu organisieren. Veranstaltet wird die Deutsche Meister-

schaft vom Deutschen Karateverband, dem DKV. Dort seid Ihr 

auch Mitglied (weil Ihr Mitglied in unserem Verein seid, und 

unser Verein ist Mitglied im KDNW und der gehört zum DKV).  

Dann gibt es noch einen Ausrichter, das bedeutet so viel wie Gastgeber, also 

ein Dojo, das die ganze Arbeit organisiert und auch macht – das war in 

diesem Jahr das Dojo Mushin HalleJetzt aber das Wichtigste für Euch:
Wie bei uns im Verein oder im Dojo gibt es in vielen Vereinen in Nordhrein-

Westfalen, aber auch in allen anderen Bundesländern in Deutschland, ganz 

viele Kinder und Jugendliche, die Karate trainieren UND auf Wettkämpfen 

starten. In Kata und im Kumite. 
Sie sind in verschiedene „Klassen“ eingeteilt: Altersklassen, Gewichtsklas-

sen, Junge und Mädchen, Schüler, Jugendliche.
Das sind in ganz Deutschland so viele Kinder, dass  natürlich nicht alle bei 

der Deutsche Meisterschaft starten können. Also dürfen dort nur die 

besten antreten. Um sie zu finden, werden Wettkämpfe veranstaltet, z. B. 

die Landesmeisterschaften in den Bundesländern, auch in NRW. Wer dort 

gewinnt oder zweiter wird, darf zur Deutschen Meisterschaft fahren.

So, jetzt zeige ich Euch aber lieber einige Fotos, damit Ihr Euch vorstellen 

könnt, wie es dort war! Die tolle, große Halle, die vielen, vielen Kinder. 

Die Wettkämpfe. Schaut es Euch einmal richtig an. Es war wirklich total 

spannend!
Außerdem stelle ich Euch zwei besondere Mädchen vor:

Marlene Lindstädt und Jana Hüser.Die beiden sind nämlich Deutscher Meister geworden! Und sie wohnen und 

trainieren beide in Nordrhein-Westfalen, gar nicht so weit von uns entfernt.

Das ist „Kata Team“ – drei Mädchen (oder auch 

Jungen) bilden ein Team und zeigen eine Kata – die 

Mädchen auf dem Foto haben gerade angegrüßt 

und fangen gleich mit ihrer Kata an.

Hier seht Ihr zwei Tatamis (Wettkampfflächen), auf denen 

die Kinder sich zum Kumite aufstellen – gleich geht’s los.
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...und hier wird auf den Tatamis gekämpft.

Bei großen Wettkämpfen kann man prima shoppen – es sind nämlich alle

Firmen dort, die das verkaufen, was wir für Karate alles gebrauchen können:

Gis, Faustschützer, Gurte, aber auch schöne Geschenke.

Unser Cheftrainer (Sensei) Rainer Katteluhn war 

natürlich auch dort, denn er ist ja der Präsident 

– also der Chef – des Landesverbandes Nordrhein-

Westfalen KDNW – deswegen trägt er auch einen  

Anzug. Auf dem Foto unterhält er sich gerade mit 

zwei Trainern aus anderen Dojos.

14 Zanshin

Es ist spannend, sich auf den Wettkampf vorzubereiten. 

Bettina und Konstantin haben selber schon an Wettkämpfen 

teilgenommen. Sie wissen, wie das ist, und können Euch deshalb gut 

vorbereiten und helfen. 

Der ganz Verein freut sich, wenn Ihr mitmacht. Aus unserem Verein 

hat z. B. Antonius schon bei den KaraGames mitgemacht.  

Und ich habe Euch ja Marlene vorgestellt, die in diesem Jahr 

Deutsche Meisterin geworden ist (Ihr findet sie auf Seite 19). 

Auch sie hat schon bei uns bei den KaraGames mitgemacht 
(und gewonnen).

„Viererblöcke" Hier zeigt Ihr Karatetechniken als Viererkombination. 

Sie müssen zu einem vorgegebenen Rhythmus (Sound) 

vorgeführt werden. Das Sound-Karate kommt dabei zum 

Einsatz.  Die Techniken sollen genau, kraftvoll und sauber 

ausgeführt sein (wie Ihr es im Training übt). Auch hierbei 

treten immer zwei Kinder gegeneinander an. Die Kampf-

richter entscheiden wieder per Handzeichen, welches 

Kind gewinnt.

Das ist Antonius aus unserem Verein 
bei den Viererblöcken. 

Damals war er noch Weißgurt, jetzt trägt 
er den Junior-DAN!

Hier seht Ihr noch weitere Teilnehmer aus unserem „Team Karate-Dojo Buer“ der letzten Jahre Wer darf daran teilnehmen?
Teilnehmen dürfen Kinder von sechs bis zwölf Jahren. 

Was genau müsst Ihr dabei machen?

Ihr müsst  natürlich  Karatetechniken können und zeigen, 

es gibt aber auch Übungen zur allgemeinen Fitness. 

Starten könnt Ihr in  drei Disziplinen: Parcours, Kumite 

am Ball und Viererblöcke.Basis dieser Turnierart ist das „Sound-Karate“-Konzept.
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50 Jahre Ewald-ApothekeKlaus Flake e. K.Ewaldstraße 3445892 Gelsenkirchen-ResseTelefon 02 09/7 76 76Telefax 02 09/78 61 44www.ewald-apotheke.de
info@ewald-apotheke.deÖffnungszeitenMontag bis Freitag: 8:00 bis 18:30 

Samstag: 08:30 bis 13:00 

Herzlich willkommen – Wir freuen uns auf Ihren Besuch und beraten 

Sie gerne persönlich zu Krankheiten und Therapie, Homöopathie, 

dem Thema Eltern und Kind. 
Zusätzlich zu all unseren Leistungen bieten wir Ihnen die Möglichkeit 

zur unverbindlichen Online-Reservierung für Arzneimittel oder andere 

Waren unseres Apothekensortiments. 

Das erspart Ihnen Wartezeiten und unnötige Wege. Stöbern Sie in Ruhe 

am Bildschirm im Online-Sortiment unserer Apotheke. Wählen Sie Ihre 

Medikamente und Artikel aus und senden diese Auswahl zur Reservierung 

an uns.  Wir legen Ihre Medikamente für Sie zurück und stellen sie zur 

Abholung bereit.

EwaldApothekeKlaus Flake

„Zanshin“? Zanshin!
Bestimmt fragt Ihr Euch, warum Eure Zeitschrift so heißt. Und auch, was der Begriff bedeutet. 

Wahrscheinlich habt Ihr ihn beim Training noch nicht gehört.

Ich versuche, ihn Euch zu erklären.
Ganz ehrlich: einfach ist es nicht. Denn japanische Begriffe bestehen meistens aus mehreren Teilen. 

Außerdem hat oft ein Wort mehr als eine Bedeutung. 

Ich fange langsam an. „Zanshin“ setzt sich aus drei verschieden Teilen - Begriffen - zusammen. Diese drei 

Teile erkläre ich Euch in den nächsten Ausgaben ausführlicher. Außerdem „Zanshin“ hat in verschiedenen 

Kampfsportarten  andere Bedeutungen. Das ist auch wichtig.

Für uns geht es aber um die Bedeutung im Karate. 

Also... der Ursprung liegt bei den japanischen Samurai, darum geht es natürlich ums Kämpfen:

die drei Teile des Wortes beschreiben die verschiedenen Momente eines Kampfes. Stellt Euch einmal vor, wie das damals war.

Da gibt es  den einen Kämpfer - den Samurai - und es gibt seinen Gegner - den anderen Samurai. Ein Kampf steht bevor.

Teil 1: sie müssen sich diesen Kampf einstellen oder vorbereiten, sich bereit machen.  

Teil 2: sie kämpfen miteinander (sie müssen aufpassen, blocken, angreifen, treffen)

Teil 3: einer ist der Sieger, und er muss ganz sicher sein, dass sein Gegner ihn nicht mehr angreifen kann.

Diese drei Teile sind alle in dem Wort „Zanshin“ enthalten. 

Dann ging es in der Geschichte so weiter:  Karate blieb  nicht mehr - oder nicht nur - für die japanischen Samurai wichtig. 

Karate  wurde seine Sportart - für alle. Es sollte sich auch nicht mehr so „blutig“ anhören (das kommt nicht so gut bei Wett-

kämpfen). Deswegen hat sich die ursprüngliche Bedeutung langsam verändert. Das Wort wurde angepasst. Meistens wird es 

jetzt übersetzt mit „Wachsamkeit“, oder sogar „absolute Wachsamkeit“ (auch, wenn diese Übersetzung so gar nichts mehr 

mit der Bedeutung des Anfangs zu tun hat) . 

Vielleicht könnte Ihr schon verstehen, wie „absolute Wachsamkeit“ mit den drei Teilen das Kampfes zusammenhängt?

„Zanshin“ beschreibt etwas Wichtiges für Euch: Ihr lernt beim Karate, mit vielen Dingen umzugehen. Ihr lernt, Situationen zu 

meistern. Vorbereitet sein. Aufpassen. Konzentrieren. Handeln, Reagieren. Schnell sein. Warten. Auch wenn Ihr nicht beim 

Karate seid. Zuhause. In der Schule. Beim Spielen. Im Urlaub. Immer!

Für dieses Mal noch am Ende etwas Einfaches, was mit dem Wort „Zanshin“ zu tun hat: das „Z“ wird ausgesprochen wie bei 

„Sand“, nicht wie bei „Zebra“!
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